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Der drohende Judiaueraufstaud. Zur Feier deö Teutsche TageS.ftolprciuoit Man in
Armee soll verjüngt werde.

Berabschieduna von dielen alteren
deutschen Offiziere beschlösse.
Lustschiff schwer beschädigt. Or
denofest deö Tchwarzeu Adler.
Hapag reduziert Raten. Teutsch
land wieder pessimistisch.

Italienische rruppeu-Revue- .

önig Bietor l5manuel 'zeichnet die
Truppe aus, die i Tripolis

gekämpft habe.

Rom. 21. Jan. Nönig Victor
Enianuel hielt hier eine Truppen-revn- e

aller Waffengattungen ab. die
am Feldznge gegen Tripolis

hatten. Nach der Revue
fand eine Tefilierung der Truppen
vor der versammelten Liönigsfamilie
statt. Der König schmückte die Fah.
ncn der verschiedenen Regimenter,
welche sich im Feldznge besonders
ausgezeichnet hatten. Die Soldaten
des 52. Jnfanterie-Regiment- z 15.

'f

ilkbrliökll

Lrgisllitllr!
G. W. Norris wurde heute do btt

den Hnuseru einstimmig zum
Senator erwählt.

Lincoln, Neb., 2l. Jan. Heutt
Vormittag traten beide Häuser gs
meinsam in Sitzung, um die Wahl
eines BundcssenatorS vorzunehmen.
Dem bei der letzten Wahl erfolgrei
chcn Kandidaten Geo. W. NvrriZ
fielen alle 130 Stimmen zu.

Gouverneur Morehead hat sich
dahin ausgesprochen, daß er bis
Mitglieder der Staatökontrollbehör
de erst dann ernennen werde, nach
dem die Gesetzvorlage, welche eine
derartige Körperschaft vorsieht, ang.
nommen worden ist. Gleichzeitig
hat er den bisherigen Olinspektar
Husenetter ersucht, wenigstens bis
zum 1. Februar seines AmteS nach
wie vor zu walten. Der ncuernann
te Smith wird alsa
bis dahin mit der Aufnahme seines
amtlichen Befugnisse Watten müssen..

der Artillerie wurden mit goldenem
Medaillen beschemt, walirend andej klagen, indcsicn.iit viel Vieh unt-
ren Regimentern 15 silberne und! gekommen. Am Montag begann

Tätigkeit!
Mehrere Ortschafte in Mexico Zn

Gefahr, verschittet zu werden.

Merico City. ! 2l. Jan. Der
feuerspeiende Berj Eolirna ist heute
ausgebrochen, uns, die am Fnve des
selben befindliches Ortschaften sle
hen in Gefahr, von der glühenden
Lava verschüttet Z werden. Die
Bewohner fliehe,, um ihr Leben.
Soweit wie bis jetzt bekannt, ist
ein Verlust von Menschenleben in

der feuerspeiende tg seine Tha
tigkeit mit donne?i!inlicheit Tcto- -

Nationen. Ein Schwall von Lava
und glühendem Sand stürzte den
Berg hinab, die Bewohner der nahe
gelegenen Ortschaften in Schrecken
letzend. TaL Bahngeleise ist fnn
boch mit Lava bedeckt. Falls die
Eruption anhalten sollte, ist es au
ber Zweifel, daß ' mehrere Ortschaft
tcn verschüttet werden.

62. Kongreß.
Washington. 21. Jan. Der Se

nat begann mit der Debatte über
die vom Haufe angenommene Ein
wandcrungsvorlage. Die vom
Hause angenommene Bill betreff
Pensionirung der Wittwen von Ve
teranen aus dem spanisckvamerikani,
schen Kriege wird günstig berathen
und durste zur. Annahme gelangen,

Der achtstündige Arbeitstag wird
für alle Regierungsangestellten rt

werden. Chas S. Tbo- -

mas wurde als Senator von Colo-
rado vereidigt. Er ist der Nach-
folger von Senator Hughes.

Hansfülfter stellen eine
Herabsetzung der Papierzölle in Ans
ficht, desgleichen , die Herabsetzung
der Zölle auf Citronen um wenig
stens 50 Prozents der Zoll auf
Zigarren und Tabak bleibt beste,
hen. Vorland,! Mo., hat beern-trag- t,

die alte PöMrasze von Cum-berlan-

Md,,ziM,,St, L,onis als
ein Theil einer sich 'von New York
nach San Francisco erstreckenden
Landstrasze auszubauen und dafür
$20.500,000 zu bewilligen. Oberst
Göthals sprach sich über die Art und
Weise der Civilregicrung der Pa
narnaKanalzone aus und gab dem
Hause etliche beherzigenswerthe Rath-- I

schlage. Das Ackerbaudepartement
unterbreitete seinen Jahresetat im
Betrage von $l 7.953,275 DicVor-lag- e

von Kongreßmann Taylor, Co-

lorado, wonach Ansiedlern das Recht
zustehe, auszer den üblichen 00 Acker

Land weitere 60 aufzunehmen, ohne
dak sie ans den letzteren 5 Jahre
zn wohnen brauchen, wurde ange,
nommen.

sieben bronzene Medaillen gegeben
wurden. Bei der Zeremonie, welclzcr
eine grone Zahl prominenter Leute
leiwolinte, läuteten die Glocken vom
Kastell San Angela und die Artil-
lerie feuerte Salutschüsse vom Monte
Mario und dem Jniculum. Die
Militärkapellen spielten die Ratio- -

nalhymne.

Blizzard iu Ädalw.

Haifa), Jda 21. Jan. Är
Wood Rivcr Distrikt wird gegen- -

wärtig von dem schrecklichsten Bliz.
zard seit 3 Jahren heimgesucht,
Seit zwei Wochen ist derselbe von
der Außenwelt durch riesige Schnee-wehe- n

abgeschnitten. Ein Passa
gicrzug ist in der Nähe von Fifhe- -

rics eingeschneit. Die Passagiere
werden von den Farmern der Um
gegend mit Nahrung versehen. Seit
einer Woche ist hier keine Postablie-ferun- g

erfolgt. Viel Vieh ist um-

gekommen.

Buudesflotte bei Panama.
Panama, '21. Januar. Das At-

lantische Geschwader der Ver. Staa-
ten Flotte wird Panama wahr-schcinli-

während der Karnevals- -

Woche, 1. bis 5. Februar, besuchen.
Das Geschwader wird aus 14
Schlachtschiffen bestehen, von welchen

jedes eine Besatzung von ungefähr
10U0 Mann haben wird. Präsident
Taft sagte gelegentlich feines hiesi-ge- n

Besuches, dasz 20 Ocl brennende
Torpedbootzerstörer den Hafen von
Eolon Ende Januar oder Anfang
Februar besuchen würden.

23,(XX) spanische Handwerker außer
Arbeit.

Madrid. 21. Jan. Hier sind 23..
000 Bauhandwerkcr von ihren Ar-

beitgebern ausgeschlossen worden.
und man befürchtet, das; sich diese
Maßnahme über ganz Spanien ver-

breiten werde. Die Arbeiter ver-

langten kürzere Arbeitszeit bei hö-

herem Lohn, was ihnen verweigert
wurde und ihre Entlassung im Ge
folge hatte.

Aufrührerische Judiauer ziehe sich

weiter t die Berge zurück.

Cortez. Col.. 21. Jan. Jene 50

Indianer, die ihren von der Regte
rung verfolgten Starnrnesgenossen
beschützen, haben ilwe befestigten
Stellungen im Gebirge vcrlassm und
haben sich weiter zurückgezogen. Die

auf der Reservation
Norden unruhig, und die Weißen,
die in der Gegend der Reservation
wohnen, bewaffnen und verschanzen
s,lU. im allen Eventualitiiteii begeg
ken zu können. Der Sheriff beab
nchtigt, die Ver. Staaten um Trup
Pen zu ersuchen, um einen allgcmei
nen Aufstand der er im
Kenne zn ersticken.

Zusammengewachsene verkrüppelte
Zivillinge gelandet.

New Aork, 21. Jan. Am 10,
d. M. genas an Bord des Gro
Ken Kurfürst" Frau Helene Mantz,
eine 35 Jahre alte Dcutsch-Russi-

nelche sich mit ihrem um ein Jahr
älteren Gatten Jakob und zwei im
Alter von 10 resp. 2 Jahren ste
benden Töchtern nach Tacoma,
Wash., begeben wollte, eines znsam

meiigcwachscnen verkrüppelten Zwil
lingspärchens, wovon aber nur das
eine Kind lebt. Auch dieses Leben
dürfte bald erlöschen, denn das todte
Kind ist mit seinen Schultern am
unteren Ende des Rückens des kbu
ben angewachsen. Tas Zwillings- -

paar hat zwei Köpfe und drei Beine,
doch hat der eine Kopf weder Au
gen noch Ohren. Mutter und Kin
der wurden sofort nach der Ankunft
des Dampfers in das St. Mary's
Hospital in Hobokcn gebracht, wo
eine Nöntgensrrahlenaufnahme dar- -

über entscheiden soll, ob eine Opern
tion die Möglichkeit bietet, das
eine Kind dem Leben zu erhalten.
Sckxiffsarzt Dr. Wimmer glaubt im
Verein mit feinem Kollegen Dr. Per-rcno- n

nicht daran, daß eine Ope
ration Erfolg haben könnte.

Norris kommt nicht nach Lincoln.

Washington, 21 Jan. Reprä
sentant Norris , von Nebraska, der
am 21. Januar von der Nebraska

Legislatnr zum BundcLsenator er--

wählt werden wird, hat die Erklä
rung abgegeben, daß er zu diesem

Zwecke nicht nach Lincoln kommen
werde. Er habe wohl Zeit genug
übrig, aber er hält die Zeremonie
als eine bloße Formsache, die seine

Anwesenheit nicht nothwendig
mache.

Erdrutsche wiederholen sich.

Washingtn. 21. Jan. Im Cu
lebra Theil des Panamakanals h

ben sich wieder bedeutende Erdrutsche
eingestellt. Ter eine droht eine
Million Kubikyards Erde und Fels-stein- e

in den Kanal zn werfen, der
andere hat bei Cucurache am 2.

Januar im Laufe von 17 Minuten
eine Senkung des Bodens um vier
Fuß herbeigeführt. Die durch die

Erdrutsche verursachten Mehrarbei-
ten werden einen Monat in An-

spruch nehmen.

Memorkalfeier für Sherman.
Washington, 21. Jan. Eine Ge-

dächtnisfeier für den verstorbenen
n Sherman findet

am Samstag, den 15. Februar, im
Bundessenat statt.

Ans dem Staatskapitol.
Das Deficit im Etat des Staats-Zuchthaus-

beträgt $53,000. Die

vorige Administration gab ein De-

ficit zn, stellte dasselbe jedoch nur
auf $25.000. Die Mehrausgaben
sollen durch Gehaltserhöhungen der
Aufseher, neue Anschaffungen und

ollgemeine durch den Ausbruch im

vorigen März verursachten Aende-

rungen entstanden sein. Jedenfalls
werden die Zustände in der Straf-
anstalt von dem zuständigen Ko-rni- te

eingehend untersucht werden,
bevor in der Legislatur über die

Bewilligungsbill beschlossen wird.
Gouverneur Morchead und sein

Stab sind zur Amtseinführung des
erwählten Präsidenten Woodrow
Wilson eingeladen worden. Der
Gouverneur wird indessen der Zere
nwiiie nicht beiwohnen können, iw
dein legislative Pflichten seine Zeit
beanspruchen werden. Es werden
aber mehrere Repräsentanten nach

Washiiton fahren.
lim den Handel mit narkotischen

Giften, wie Opium, Morphium, Ko-

kain sowie berauschenden Flüssig-leite- n,

Feuerwaffen und Explosiv-slofie- n

gesetzlich zu regeln, wird Se
nator Mnup voii Nance eine Bill
eiurülircn, ach welciier jede Person
mit Gefängnis bestraft wird, die

diese Dinge in einem Gebäude, Ge-

fängnis oder Korrektionsbaus hält,
ebne dazu geietzl'ch bemal, zu cm.

TaS Komile wird Mittwoch Abend
feine erste Versammlung

abhalten.

Morgen, Mittivoch, Abend lt

sich daS Komite, in dessen
Handen die Vorarbeiten kür die
Feier deö Deutschen Tages liegen,
im Deutschen Hanse, um die ein
leitenden Schritte zu berathen. Je
des Mitglied ist höflichst ersucht, der
Sitzung beizuwohnen. Mit treu
deutschem Gruß.

Geo. Hosmann, Vorsitzer.

NeucS französisches Kabinct.

Tas alte tritt zurück, und jetziger
Premlermlnittcr Br,and bildet

ein neues.

Paris, 21. Jan. Aeich nach der

Erwahlung von Poincare als Prast.
dcnt der französischen Republik re
signirte das Ministerium. Dem
stellvertretenden Premierminister
Aristide Briand ist es heute gelun
gen, ein neues Ministerium zu bil
den. AIs Minister für auswärtige
'ingelegenlielten fungirt M. Jon
nart: als Kriegsminister M. Etien,
ne; als Marineminister M. Baudin.
und als Mimster des Inneren, wird
Briand selbst fungiren. Delcasse
lehnte die Ernennung als Minister
für auswärtige Angelegenheiten uw
ter dem Vorgeben, krank zu sein,
entschieden ab.

Schweiz will 24 Stunde Zeitmaß
einführen.

Bern, 21. Jan. Der Schweizer
Bundesrath hat den Beschluß gefaßt.
die Zahlung der Stunden bis ig

einzuführen. Die Voll-strecku-

des Beschlusse? soll aber
erst geschehen, wenn Deutschland und
Oesterreich-Ungar- n dein Vorgehen
der Eidgenossenschaft solqon. Die
Gesandtschaften der Schweiz in Ber
lin und WM stnd beauftragt war
den, diesbezügliche Unterhandlungen
zu führen.

Kohlenhof fürs Volk.

Grand ' Rapids, Mich.. 21. . Jan.
Der Stadtrath hat heute schlös

sen, einen städtischen Kohlenhof zu
ctabliren, um Kohlen an die Be-

völkerung billiger verkaufen zu
können. Hartkohle wird um $1
Per Tonne billiger verkauft werden,
wie bisher von den Kohlenhändlern
verlangt wurde.

Aus dem Staate.
Falls City. Am Freitag schied

hier Gustav Duerfeldt im Alter von
86 Jahren ans dem Leben. 52
Jahre lang hatte er am 14. Oktober
1912 das Hans bewohnt, in dem
er starb. In diesem County ließ
er sich im Jahre 1859 als Agent!
einer deutschen Kolonialgcsellschaft
nieder. Er war einer dr ältesten
Pioniere von Nebraska. Drei Söh-n- e

und drei Töchter überleben ihn.
'

Norfolk. In der Montag Nacht
starb hier Colonel S. S. Cotton
im Alter von 89 Fahren nach kurzer
Krankheit. Das Begräbnis fand
am Dienstag Nachmittag statt.

Mädchen überfallen und berauht.
Frl. Elizabeth Ferguson, 1815

Wirt Straße, wurde Montag Abend
in der Nahe ihrer Wohnung von er

nein Banditen überfallen und um
ihre silberne Börse mit $1.00 Jnhal
beraubt. Das Mädchen hatte einer
Uebung des Mendelssohn Chor bei
gewohnt und befand sich auf dem
Heimwege, als ihr ein Bandit einen
Revolver entgegen hielt und auffor,
forderte, Geld und Wcrthsachen heo
auszugeben. Frl. Ferguson hatte
keine Schmucksachen bei sich, und
der Räuber mußte sich mit dem Ge5
de zufrieden geben. Nachdem er
dem Mädchen gedroht hatte, keinen
Laut von sich zu geben, widrigen
falls er sie niederschießen würde,
bewerkitelligte er seine Flucht,

Schwere Beschuldigungen gegen
Anheuser.

Gegen deil städtischen Ankläger
Fred Anheuser hat gestern ein jun
ges Mädchen, Virgie Bnrkett, wäh
rend eines Verhörs vor dem Bun
deökommissär Daniel die schwere Be
schuldigung erhoben, daß Anheuser
sie nach einem verrufenen Hause ge
bracht habe. Anheuser weißt die
Beschuldigung entschieden zurück. Er
sagt, es sei eine Luge von Anfaua
bis Ende. Zudem könne er bewei-
sen, daß das Mädchen eine Dirne
war, bevor sie nach Omaha gekom
inen sei.

Trntsmer Optiker, 15 Jahre
in Omaha, B. F. Wurn. 44:1

Brandeiö Gebäude. (Anzeige.)

Citrhen WM!
Ädrianopel kann sich, was Borräth

Dctniff, noch konnte halten.

Bulletin.
. Konstantinopel, 21. 3 a- - Mar
gen wird der türkische LberratK ,n
Süutufi zusammentreten, um eine
Antwort auf die gemeinsame ?!ote
cet Machte abzufassen, (? wird
gesagt, dgk die Tibung einen sor
melle Charakter haben und der

man den Borittz führen wird
dri den Berathungen aber wird er
nur als Schablone gelten.

2. B i!?llt i n.
London, 21. Jan. Eine heutige

Tepesche von Sem!, besagt, da?,
.von,g Peter von Serbien, auf et
nein paziergaug begriffen, in Ohn
macht ge allen sei. (fr wurde
schleunigst nach Belgrad befördert,
Nervöser Zusammeubruch soll die
Ursache der Ohnmacht gewesen sein

London. 2l. Jan. Die Bulgaren
liaben jetzt entdeckt, dab sie bezüglich
der Verhältnisse in der belagerten
türkischen Festung Adrianop.,'! völlig

.irregeleitet werden sind; und daß
daher eine prompte Aenderung in
irrer. Politik geboten sei. Bor zwei
lochen erhielten sie Kunde, dafz der

,all der Festung jede Stunde er
wartet werden könne. aber iil dem
jüngsten Kriegsrath, der zu Tliu
flapha Pascha unter dem Vorfitz bei
Königs Ferdinand abgehalten wur
do, kamen sie zu der Ueberzeugung.
Iah der türkische Kommandant von
?ldianopel. Schukari Pascha, die
trhandeneil Borräthe in der fie
fiung so haushälterisch zu verwalten
inmanöe war. das; die Garnison sich

noch mehrere Monate hal
teil könne, soweit die Nahningörnit
!el allein in Betracht kommen. 3äii
ci-- scheint, täuschte Schnkari Pascha
selber bk Bulgaren durch ' falsche

ivenchte, welche von scheinbaren De
serteuren auf die bulgarische Seite
litbracht wurden. Zu Befehlshaber
üer,'. bniganicheil Streitkrafte wis.
sen jetzt die Wahrheit; und Bulga-rie- n

hat, sich entschlossen, eine rasche
Lösung dieses Knotens herbeizufüh.
lcn, um den schweren Ausgaben ein
ende zu machen und es den unter
Waffen flehenden Leuten welche so

gut wie die ganze kriegsdienstfähige
Bevölkerung Bulgariens bilden!

u ermöglichen, zu ihren landwirth
fchaftlichcn Berrichtungen zurückzu.
kehren, andernfalls könnte die
Ganze nächste Ernte verloren sein.
Die nächste Sitzung der Botschaftcd
der Großmächte im britischen Aus
wattigen Amt ist bis Mittwoch vcr.
schoben worden, wegen der Ablesen-tä- t

zweier Botschafter aus London.
Die Serben haben beschlossen, mor
gen den Mächten eine Denkschrift zu
iiberrcichen, worin sie ihre Absichten
bezüglich de Gebictsveränderungen.
im Gefolge des Krieges, darlegen.
Serbien wird darum ersuchen, das;
ihm gestattet fei. den ostlichen Theil
des Bezirks vom Nowibasar. welcher
an die serbische Grenze stöbt, dau-
ernd zu besetzen, und desgleichen
d,e ganze Gegend östlich vom Drin-flu- k

bis nach Ochridasee und auch
die Festung Monastir, welche von
den serbisckzen Truppen nach einem
schweren Kampfe den Türken wxt
rissen wurde.
, Konstantinopel, 21. Jan. Bul.
(lariCn, Serbien und Montenegro
haben der Türkei ein Ultimatum
unerreicht, worin sie dieser 14 Tage
Heit für eine günstige Antwort auj
kyre oroerungen geben.,

Polizist von einem Banditen
erschossen.

Chicago, 21. Jan. Oeheimpoli
zist Peter Hart begab sich in die
Wolinung von Robert Webb, welcher
verdächtigt ist, ein Spieszgeselle des
AutS'Banditcn James B. Perry zu
sein, um ihn zu verhaften. Es kam
Zwischen Webb und dem Polizisten
zum Kampfe, in dessen Verlauf .art
der Revolver entrifwn und von Webb

schössen wurde. DGn Banditen
eS gelungen, feine Flucht zu bc.

tverkflelligen. ;

Opfer einer Schneelawine.

. Gunison. Col., . 21. Jan. Im
(fernen Canyon ging beute eine
Schneelawine nieder, .welche fünf
Holzfäller unter sich begrub. Zwei
derselben . kmnen um, die übrigen
somiten gerettet werden. Es war
diese? die erste Schneelawine, die
?n diesen'., Winter in dieser Gegend
,'icderging.,

''ff Lohr.son, Leichenbcflatter.
17C0 Leavciiworth St., Tyler 1676

h
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Berlin. 2l. Jan. Nicht geringe
Aufregung hat in Militärkreisen die

Meldung der Tägliäxn Rund
schau" verursacht, das; eine rnassen
haste Berabschicdung von alteren Of
fizieren bevorsteht. TaS genannte
Blatt behauvtct. dah Hunderte von
zu alten Bataillonö'Kommandeln-e- n

verabschiedet werden sollen, um die

Beförderung jüngerer Offiziere
möglich zu machend' Wann die all
gemeine Lcrjüngcrung des Offiziers
Eorps beginne soll, ist jedoch nicht
reiannt.

Ter längst von der Armecverwal.
tung übernommene chütte.Lanz'sch
Lustkrcuzcr ist mit knapper Noth
der vollständigen Zerstörung cnt
gangen. TaS ffahrznig gerieth an!
einer llebungsfahrt in der Näle von
hier in einen Sturm, und während
es gegen denselben ankämpfte, brach
das Höhcnsteuer und der riesige
Lcnkballon wurde ein Spiel deö
Orkans. Bei Mahlsdorf entschloß
sich der Führer, eine Nothlandung
auszuführen. Bei derselben wurde
eaS Luftfchm gegen eine Villa ai
trieben und deckte dieselbe theilweise
ab. Tas Fahrzeug selbst wurde
!l. schwer beschädigt, dasz seine Aus
besserung diele Wochen in Anspruch
nehmen wird. Vier Mann der Be
satzung erlitten Verletzungen und
emer derselben ist so schlimm zuge-

richtet, das; er tvahrsännlich nicht
mit dem Leben davonkommen wird.
Erst Nach langen Slnstrenaunaen
konnte der havarirte Luftkreuzer
schliesslich zur Erde gebracht und
mit Automobilen nach seiner Halle
in Biesdorf geschleppt werden.

Im Beisein der Pnnzen des ko

niglichm Hauses und aller fürstli.
eben Nirter fand daS jährliche Or.
densfest deS Schwarzm Adlerordens
siatt. Die Ritter versammelterl sich

mit den neu Aufzunehmenden. Ad
rniral Graf Vaudissin, 5dricgsmmi
fter Gen. v. Herringen, Admiral v.

Holtzendorff, General der Infanterie
v. Prittwch und Gaffron und Ge
ncral der Infanterie v. Ploetz, im
Kurfllrstenzimmcr des Schlosses und

eim Ericheinen des Kaisers m Ge
neralsuniform und denk Ordens
mantel setzte sich der Zug unter
,ansarengeichinetter nach dem Rit

tcrsaal in Bewegung. Dort bestieg
der Kaiser den Tronsessel, um an
die neue Ritter, als ihm dieselben
vom Ceremonienmcistcr vorgeführt
wurden, die üblichen Fragen zu ftel
en und sie dann personlich mit dem

Ordensmantel zu bekleiden. Die
glänzende Ceremonie endigte damit,
dasz der Herrscher vom Throne stieg
und den vor ihm knienden neuen
Rittern persönlich die Ordenskette
mnhing.

Die kürzlich von einem Blatt in
Antwerpen gebrachte Meldung, daß
der transatlantische Dampfer-Poo- l

in die Brüche gegangen ist und ein
Ratenkrieg unter den verschiedenen

lnien droht, hat heute neue Nah
rung erhalten. Von Hamburg wird
gemeldet, das; die Hamburg-Amerik- a

Linie beschlossen hat, die Zwischen,
dccksrate nach New Nork von $12
auf $35 zu reduziren.

Die .ollektivnote, der Großmäch.
te on die Pforte wird von allen
kiesigen Zeitungen in spaltenlangen
Artikeln sehr pessimistisch bespro
chcn. Ter drohende Ton der Note
hat einen peinlichen Eindruck ge
macht und verschiedene Blatter sind
der Ansicht, dasz die türkische Re
gierung eine abschlägige Antwort
geben mufe, wenn sie nicht den letzten
Rest von Selbstachtung opfern will,
Man .blickt der weiteren Entwicke
lung der Dinge daher mit der
größten Besorgnis entgegen und die

Fortsetzung des Krieges wird als
tast unvermeidlich betrachtet. Die
Note zeigt deutlich, dafz bei ihrer
Abfassung die Wunsche Ruszland
und Frankreichs maßgebend waren,
denn die Interessen Deutschlands
sind vollständig außer Acht gelassen

Verbrecherischer Vcrsicherungs
maüer.

New !1"rk. 21. Jan. Der reiche

Versicherung Makler Henry C.
Freeman ist unter der Anklage ver-

haftet worden. Brandstifter gedun- -

cien zu haben, die Hunderte Brand-ftiftmige- n

veranlaßten und er sich

somit in schmählicher Weise berei-

cherte. Freeman wurde ohne g

voii Bürgschaft dem
überwiesen. Die ans dieses

Verbrechen stehende Strafe lautet
auf 25 Jahre Zuchchaiks. AlS Hel.
ferShelfer Freeman s ist Abrabam
Schlichtieni' verhaftst worden.

Ver. Staaten Handelskammer i Sitzung.

Norton von Polk, der kürzlich ewe'
Resolution einbrachte, laut welcher
die Zahl der Angestellten im Hause,
aus ein Minimum beschränkt wer!
de, hat einen Sieg errungen, den.!
seine Resolution wurde mit einigiÄ
unbedeutenden Abänderungen rin-- 1

snmmia angenommen. Die Äohll
der bis jetzt im Hause eingereichten!
Bills beträgt 254. Unter den neuen'
Gesetzvorlagen befindet sich eine von'
Elmclnnd, Saunders County, wo
nach im 1. Kongrcßdistrikt eine Re
formschule errichtet werden soll, 'd
ren Baukosten auf $100.000 dr.
anschlagt sind: Vrain von DouqlaS
reichte eine Bill ein. laut welchet
den Mitgliedern der BegnadiaunaSi
bchörde je ein Jahressalär von!
$1000 ausgesetzt werden soll. Bob
len von Knox reichte eme ffrauen
Stimmreckts-Bil- l ein. Davis dort
Douglas unterbreitete eine Mll, wo
nach dem Polizeichef von Süd-Om-a

ha, Briggs. $2500 zurückerstattet
werden sollen, welche Sirnnne ek
f",1 si ITJnf.iiSJ....It eint .vt.niieiv!yuiig yenui UK

Anklage der Ermordung des Far
mcrs Blunt verausgabt

'
hatte.

Drucsdrow von Douglas hat efrtz
Vorlage eingereicht, wonach Wahl'
bcarntcn in Omaha $9 per Tag be
zahlt werden sollen. McKissick,
Gage, reichte eine Bill ein, wonach.
Baseballspiel an Sonntage gestat-
tet werden soll: in einer anderen,
Bill befürworte er einen einmalige i

vierjährigen Llmtstermin des Gou-
verneurs mit einem Jahresgehalt
von $5000. Lee von Omaha,
reichte heute eine Bill ein, die diöj
Verichmelzuug Omaha's mit Ben
son, Florence, Tundee und Süd'
Omaha vorsieht,.' ugarmann, Dou
glas, verlangt in einer Gesetzvor-
lage, daß die Omaha & Coumil
Bluffs Straßenbahn Gesellschaft sip
benTickets für 25 Cmts für ' den
Gebranch in Omaha verkauft. Jeary
von Lancaster reichte die Bill ein
zwecks Schaffung einer Staatskon
trollbchörde. Jedes Mitglied da
selben soll ein Jahresgehalt von
$3000 erhalten.

Im Senat beantragte Großmann
von Douglas die Bildung von

deren Pflicht,
es ist, außer Arbeit gekommene Leu-

te zu unterstützen. j ,

Ein Wunder in Bezicres. '

' Vezieres. Frankr., 21; Januar- .-
Große Erregung hat hier die .Nach-
richt von einem Wunder hervorgeru,
fen. Vor einigen, Tagen ging eine
Frau auf den alten Friedhof.. um
die Gräber ' von Angehörigen

" zu
pflegen. Sie bemerkt,', daß eine
Muttergottesstatue im Erbbegräbnis
der Familie Arnaud Palvagac mit
Moos bedeckt war, und fäuberte sie

mit ihrem Taschentuch. Heimge
kehrt, berührte sie ihr gclähmte-- o

Töchterchcn mit dem Taschentuch,
und das Kind war sofort völlig

Zahlreiche Pilger besuchen
jetzt täglich das Grabmal.

Entdeckt neuen Golfstrom".
Sydney. N. S. W.. 21. Jan.

Kommissär Dannevig vom australi
scheu Fischerei departement' berichtet,
über die Entdeckung eines neuen
Golfsiroines. Er hat eine warm
Mecresströniiing gefunden. welche
im äquatorialen Theile des Stillen
Ozeans ihren 'Ursprung nimmt und
mit einer Schnelligkeit von sieben
Meilen pro Stunde nach dem östli-

chen Australien und nach Tasmanien
zufließt.

Wetterbericht.
Für Oinalm, (iouncil Bluffs und

Umgegend: Schön heiüe und MiiK
tooch; wältvr am Miwvoch.
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Die 'erste Versammlung der Ver.
Staaten Handelökcunmer wird in
den Tagen vom 21. bis 23. Januar
in der Bundeshauptstadt stattfinden.

In der Eröffnnngsversammlung
werden Ansprack'n von Senator O'
Gorman von New Aork, Handels-un- d

Arbeiterkommissär Nagel und
dein ttongrrßmann HenNi D. Clay-to- n

von Alabama gebalten iverden.

Fragm aller Art vorn Tarif bis
.Ulr Anerkennung der chinesischen

Republik werden auf dieser Per-sammli-

zur Sprache kommen.
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